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Symposium „Arbeitsbedingungen von Ärztinnen und Ärzten in Klinik 
und Praxis – Fokus Weiterbildung“ 
 
„Die aktuelle Situation in den Krankhäusern ist prekär: Im Jahr 2010 wur-
den erstmals mehr als 18 Millionen Patienten stationär behandelt, seit 
1991 wurde die Verweildauer halbiert sowie Krankenhäuser und Betten 
abgebaut. Das alles bei einer entsprechenden Arbeitsverdichtung und 
Nachwuchsproblematik mit Auswirkungen auf die Weiterbildungsmöglich-
keiten“, erklärt Dr. Max Kaplan, Präsident der Bayerischen Landesärzte-
kammer (BLÄK).  
„Opfer, Märtyrer, Altruisten, Helfersyndrom…“ Sind Ärztinnen und Ärzte 
billige Arbeitskräfte oder hat der Arztberuf eine Zukunftsperspektive? Ist 
das Einkommen der Ärzte mit dem Durchschnittseinkommen anderer Aka-
demiker vergleichbar? Diese und weitere Fragen stellen die BLÄK-
Vizepräsidentin, Dr. Heidemarie Lux und weitere namhafte Referenten 
anlässlich des Symposiums „Arbeitsbedingungen von Ärztinnen und Ärz-
ten in Klinik und Praxis – Fokus Weiterbildung“. Die BLÄK stellt Zahlen, 
Fakten, Meinungen und Einstellungen zur Situation der Ärzteschaft ver-
gleichend vor. 
 
Das Symposium findet statt  
 
am:  Mittwoch, dem 14. September 2011 
 
von:  15.00 bis 19.00 Uhr 
 
in: der Land- und Forstwirtschaftlichen Berufsgenossenschaft, 

Regionaldirektion München, Neumarkter Straße 41,  
81673 München. 

 
Eingeladen zu diesem Symposium sind alle Betroffenen und Interessier-
ten. Die Teilnahme ist kostenlos. Es können vier CME-Punkte gesammelt 
werden. Online-Anmeldungen unter 
www.blaek.de/online/fortbildungskalender oder per E-Mail an semina-
re@blaek.de. Das Detailprogramm finden Sie auf der Homepage unter 
www.blaek.de.  
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